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Diesmal fiel unser traditionelles Heringsessen 
auf den Valentinstag. Unser erster Vorsitzender 
überraschte deshalb die anwesenden Damen 
mit einer Rose. Geschätzt wird bei unserem 

14. Februar

Heringsessen am Valentinstag

Grußwort des ersten Vorsitzenden
Liebe Mitglieder,
das zurückliegende Jahr 
2024 war für unseren Verein 
unterm Strich ein sehr er-
folgreiches Jahr. Bei unserer 
Mitgliederversammlung  mit 
Neuwahlen gab es kaum 

Veränderungen. Dies zeugt von einem guten 
Klima in der Vorstandschaft und sorgt  in den 
nächsten drei Jahren für Kontinuität. 
Dank der Spenden aus der Aktion WirWunder 
der Kreissparkasse geht die neue Streuobst-
wiese zügig voran und mit einem großzügigen 
Zuschuss der Stadt Homburg konnten wir uns 
einen neuen Aufsitzmäher leisten.
Das Erntejahr war eher durchwachsen. Stein-
obst war ein Komplettausfall. Quitten und Äpfel 
gab es nur wenige. Dank eigener Ernte auf dem 
Golfplatz konnten wir ausreichend Apfelsaft 

herstellen, auch wenn die Ernte wegen des 
geringen Behangs zeitraubend war. Erfreulich 
dagegen war die Birnenernte. Mindestens 13 
Brände sollten für genug Birnenschnaps für die 
nächsten Jahre sorgen.
Ebenso erfreulich war der Zuspruch in unseren 
Vereinslokal. Ich danke den treuen Gästen, die 
mit ihrem Umsatz die Vereinsarbeit wesentlich 
unterstützen.
Damit dies alles funktioniert, bedarf es zahl-
reicher Helfer. Ich danke allen, die sich Woche 
für Woche für den Verein engagieren. Ich freue 
mich auf jeden, der bereit ist bei uns mitzuma-
chen.
Blicken Sie mit mir in dieser Ausgabe noch ein-
mal auf das erfolgreiche vergangene Jahr zurück. 
Für das Jahr 2025 wünsche ich Ihnen alles Gute.

Ihr Edgar Emser

Heringsessen auch, dass es außer Heringen auch 
Wiener Würstchen gibt. Gerade bei den kleinen 
Gästen kommt das gut an. Und so war es für alle 
wieder ein gelungener Abend.

macht Spaß
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Seit zwei Wochen hatte der OGV 
auf dem von der Stadt Homburg 
neu gepachteten Gelände bereits 
zehn neue Obstbäume gepflanzt. 
Jetzt pflanzten Bürgermeister 
Michael Forster sowie Ingo Son-
nenschein und Mario Klasen von 
der Kreissparkasse Saarpfalz die 
Bäume Nummer elf und zwölf.
Das fast 5.000 Quadratmeter 
große bisher eher unbeachte-
te Gelände Gelände liegt im 
Dreieck des Erbacher Friedhofs, 
der Umgehungsstraße und der Verlängerung der 
Straße Im Winkel. Hier will der OGV Erbach 
eine neue Streuobstwiese anlegen. Edgar Emser 
dankte im Rahmen der Baumpflanzung der 
Stadt dafür, dass sie uns das Gelände verpachtet. 
Der Verein war in der Bredouille, rechtlichen 
Bedingungen erfüllen zu müssen. Denn ab dem 
01.01.2028 behalten Abfindungsbrennereien ihr 
Brennkontingent nur noch dann, wenn sie eine 
Betriebsfläche von mindestens 7.500 Quadratme-
ter aufweisen können. Obwohl der Verein bereits 
im Pestalozzigarten und auf dem Golfplatz 
Websweilerhof weit über 150 Obstbäume pflegt, 
war die Idee, hier eine weitere Streuobstwiese 
anzulegen, schnell geboren. Denn anders als 
diese Obstwiesen werde das neue Pachtgelände 
als Betriebsfläche anerkannt.
Ohne die Spendenaktion „WirWunder“ der 
Kreissparkasse Saarpfalz hätte der Verein dieses 
Projekt allerdings nicht in Angriff nehmen 
können. Der Verein danke deshalb allen Spende-
rinnen und Spendern für die enorme Spenden-
bereitschaft. Der Kreissparkasse danke er für 
ihre großzügige Unterstützung der Aktion durch 
Verdoppelung der eingegangenen Spenden. Ins-
gesamt seien dadurch 1.700 € zusammengekom-
men, von denen die Bäume und verschiedene 
akkubetriebene Gartengeräte beschafft werden 

16. März

Neue Streuobstwiese eingeweiht

konnten. Von der Streuobstwiese werde in Zu-
kunft vor allem die Natur profitieren. Der Verein 
werde in den kommenden Jahren das Gelände 
stetig weiterentwickeln.
Aus diesem Grund freute sich auch Bürger-
meister Forster sehr über das Engagement des 
Vereins: „Es handelt sich hierbei um eine Win-
Win-Win-Situation. Der Verein gewinnt durch 
die Pachtfläche, die Stadt durch Umwandlung 
eines vernachlässigten Geländes in eine Streu-
obstwiese und die Natur durch einen wertvollen 
Lebensraum für Pflanzen, Tiere und Insekten.“ 
Der Verein beweise bereits als Grünpate mit der 
Pflege der Obstbäume im Pestalozzigarten ein 
hohes ehrenamtliches Engagement zum Wohle 
der Stadt.
Ingo Sonnenschein, Leiter Unternehmenskom-
munikation & Vertriebsmanagement, und Mario 
Klasen, Teilmarktleiter Homburg/Bexbach 
der Kreissparkasse, begrüßten ebenfalls dieses 
herausragende Projekt und freuten sich, dass die 
Kreissparkasse Saarpfalz mit ihrer Aktion Wir-
Wunder hierzu einen Beitrag leisten konnte. Es 
sollte andere Vereine ermutigen, die Chancen zu 
nutzen, die WirWunder für Vereine im Saar-
pfalz-Kreis bietet. Zur Einweihung überreichten 
sie unserem Verein einen weiteren Scheck über 
250 Euro.

tut Gutes
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Änderungen im geschäftsführenden Vorstand
24. März

Das Vereinsheim des OGV platzte aus 
allen Nähten. 61 Mitglieder fanden 
sich zur Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen im Vereinsheim ein, 
darunter auch Bürgermeister Michael 
Forster, der Präsident des Landes-
verbandes der Obst- und Gartenbau-
vereine Saarland/Rheinland-Pfalz, 
Clemens Lindemann, Kreisbeigeord-
neter Markus Schaller sowie unsere 
Ehrenmitglieder Dieter Ecker, Lothar Hillekum 
und Andreas Spies.
In der sehr harmonisch ablaufenden Sitzung 
ergaben sich folgende Neuerungen im geschäfts-
führenden Vorstand:
Karlheinz Delarber übergab sein Amt als zweiter 
Vorsitzender an den bisherigen Schriftführer 
Thomas Simon ab. Er bleibt aber weiterhin 
Rosenwart und vertritt unseren Verein beim 
Kreisverband. An die Stelle des bisherigen 
Schriftführers tritt ab sofort Peter Merscher, der 
bereits stellvertretender Schriftführer war.

Der erweiterete Gesamtvorstand blieb größten-
teils unverändert. Dieter Krauß gab die Leitung 
der Brennerei an Peter Gluding weiter, verbleibt 
aber als Beisitzer im Vorstand.
Erich Alt und Karlheinz Laenger scheiden als 
Beisitzer aus. Neu als Beisitzer dabei sind jetzt 
Werner Schäfer, Michael Schatzmann und 
Roland Stenger.
Der gesamte Niederschriftsentwurf kann von 
angemeldeten Mitgliedern im Mitgliederbereich 
dieser Webseite eingesehen werden.

Rund ein Duzend Interessierte besuchten den 
praktischen Teil des Frühjahrs-
schnittkurses mit unserem Baum-
wart Kurt Kuhn.
Zwei Tage zuvor vermittelte Kurt 
Kuhn in einem theoretischen Teil 
die Wuchsgesetze, nach denen sich 
der Obstbaumschnitt richtet. Im 
praktischen Teil konnten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer an 
diversen Obstbäumen unseres Lehr-
gartens sehen, wie das theoretische 
Wissen an den Bäumen umgesetzt 
wird. Allen Teilnehmerinnen und 

4. und 6. April

Frühjahrsschnittkurs war gut besucht

Foto: Peter Gluding

Teilnehmen hat der Kurs sehr gut gefallen.

hier lernst 
du 

was

hier kannst
 du dich 

einbringen
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Bürgermeister Michael Forster über-
raschte am 4. Juni 2024 die Mitglie-
der des OGV Erbach, die sich zum 
Arbeitseinsatz eingefunden hatten, 
und überreichte unserem Verein 
einen Scheck über 1.000,- €.
Dabei handelt es sich um einen Zu-
schuss der Stadt für unseren neuen 
Aufsitzmäher. Nachdem der alte 
Mäher nach über 20 Jahren seinen 
Dienst quittiert hatte, sollte endlich 
ein Profigerät her. Michael Forster 
bedankte sich bei der Übergabe 
herzlich beim Verein für die Pflege 
unserer Streuobstwiesen. Bei dieser großen 
Menge an Wiesenfläche sei ein anständiger 
Mäher kein Luxus. Er sei froh, dass die Stadt die 
Vereinsarbeit des OGV mit diesem Zuschuss 

1.000,- € Zuschuss von der Stadt
4. Juni

äußerst sinnvoll unterstützen kann. Der erste 
Vorsitzende Edgar Emser bedankte sich herzlich 
für die Spende. Damit werde der hohe Anschaf-
fungspreis von 3.800,- € deutlich abgemildert.

dankt
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Sommerschnittkurs
6. Juli

Baumwart Kurt Kuhn legte beim diesjäh-
rigen - wie immer kostenlosen -  
Sommerschnittkurs sein Hauptaugen-
merk darauf, den Bäumen mehr Licht zu 
verschaffen.
Licht heißt mehr Kraft für die Früchte, 
bessere Reife und damit auch besseren 
Ertrag. Dazu werden alle Äste, die nach 
innen wachsen oder andere Äste behin-
dern, entfernt. Man kann aber auch das 
Wachstum von Ästen manipulieren. So 
zeigte er einige Kniffe aus seiner Trick-
kiste, z.B. wie er mit gezieltem Einkerben 
Wachstum anregen oder abschwächen 
kann. Außerdem zeigte er, welche 
Hilfsmittel dem Gärtner beim Schneiden 
höher gelegener Äste nützlich sind.
So nahmen die Teilnehmer auch diesmal 

wieder eine Menge wissenswer-
ter Tipps und Ratschläge für die 
Arbeit an den Obstbäumen mit 
nach Hause.

hier lernst 
du was
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Auch zur 2. Auflage „Schwenken 
mit Esra Limbacher“ des Bundes-
tagsabgeordneten (MdB) unseres 
Wahlkreises beim OGV Erbach 
erschienen wieder zahlreiche 
Gäste.
Außer Schwenker standen 
Rostwürste und Kartoffelsalat im 
Angebot, alles zu äußerst zivilen 
Preisen. Dank der Spende des 
MdB profitierten auf diese Weise 
nicht nur die Gäste, sondern auch 

Schwenken mit Esra Limbacher
26. Juli

unser Verein, der mit seiner Belegschaft 
wieder für hervorragende Bedienung 
sorgte.
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4., 6. und 7. August

Vom Kerweauftakt am Freitag mit den traditio-
nellen Lewwerknepp gibt es leider keine Fotos. 
Er war allerdings sehr gut besucht und die 
Stimmung war wieder super.
Die Halbzeit am Sonntag war wegen des Wetters 
etwas weniger besucht, was der Stimmung aber 
keinen Abbruch bescherte. Schwenker und Cur-
rywurst mit Pommes schmeckten allen sehr gut 
und bei der Musik von Harald Keller musste man 
einfach mittanzen. Selbst die Jüngsten hatten 
ihren Spaß dabei. Am Montag sorgte der Besuch 
der SG‘ler, die besseres Wetter mitbrachten, 
wieder für ein volles Haus.

Impressionen von der Erbacher Kerb
hier kannst

 
du feiern
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Die Menge an angelieferten Äpfeln aus den 
Annahmetagen reichte auch im Jahr 2024 nicht 
aus, um unsere Presse auszulasten. Wir setzten 
deshalb wieder auf die eigene Ernte.
Die bei weitem größte Ernte erzielte der Verein 
dabei wieder auf dem Golfplatz Websweilerhof 
an den dort gepachteten Bäumen. Im Gegenzug 
kümmerte sich der Verein um den Baumschnitt.
Vor der Ernte wurde zunächst die komplette 
Vegetation unter den Obstbäumen entfernt. 
Auch die Ernte war wegen des geringen Behangs 
wieder Knochenarbeit. Je mehr Helfer es sind, 
umso leichter ist es für den einzelnen. 
In diesem Jahr halfen neben Edgar Emser und 
Frau Monika, Martina und Klaus Dejon, Roland 
Stenger, Kurt Kuhn, Peter Simon, Thomas Simon 
und Edgar Bonaventura. 

Apfelernte auf dem Golfplatz
13. September bis 28. September

Außerdem hatten wir diesmal noch ganz beson-
dere Erntehelfer. Aus Australien kamen Nyka 
der kleine, Arlyn der starke, und Martina die 
Mama angereist, um den OGV zu unterstützen. 
Sie wurden von Marie Luise und Dieter Krauß 
angeworben, die natürlich auch wieder kräftig 
mithalfen. Alle legten sich schwer ins Zeug 
und freuten sie sich danach über einen typisch 
saarländisch belegten Weck und ein isotoni-
sches Getränk, das bei den jüngeren Helfern 
ausnahmsweise nicht aus Ur-Pils bestand. Die 
Australier hatten jedenfalls viel Spaß und wollen 
bald wiederkommen.
1.800 kg werden für eine Pressung benötigt. 
Für das Jahr 2024 haben wir es geschafft: 7,5 
Tonnen Äpfel für Saft und genügend Birnen für 
8 bis 9 Brände.

Impressum
Herausgegeber:
Obst- und Gartenbauverein Erbach e.V.
Steinbachstraße 64, 66424 Homburg
www.ogv-erbach.de
Text, Satz, Layout, Druck und Fotos:
(wenn nicht gesondert benannt)
Thomas Simon  03/2025

Ein OGV-ler geht zum Arzt: „Herr 
Docktor, ich bin vom Baum gefal-
len.“ Der Arzt prüfend und stirn-

runzelnd: „Sehr hoch?“ Patient: „So 
ein Blödsinn, natürlich runter!“

hier kannst
 

du helfen
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Der Verein bot zum diesjährigen Erntedankfest 
wieder selbstgebackene Kuchen und Schnitt-
chen mit Kaffee kostenlos an. Im Rahmen der 
Veranstaltung wurden Nelly Glutting, Gerald 
Jann und Dieter Schmidt für jeweils 25 Jahre 
Mitgliedschaft und Birgit Schneider für 40 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt.

Erntedank und Mitgliederehrung
06. Oktober

Die Jubilare erhielten aus der Hand es ersten 
Vorsitzenden Edgar Emser die Urkunde des 
Verbandes sowie eine Ehrennadel und ein klei-
nes Weinpräsent. Nicht anwesend sein konnten 
Christine Becker, Andreas Munz und Maria 
Schäfer, die ebenfalls seit 25 Jahren Mitglieder 
sind.

hier wirst du geschätzt
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15. Oktober bis 5. November

In Eigenregie führte unser Verein vom 15. 
Oktober bis 5. November wieder eine Aktion zur 
Sammelbestellung für Obstbäume durch. 
Hierbei wurden 65 Obstbäume und 15 Sträucher 
bestellt und an Mitglieder weitergegeben. 
Die Bäume konnten am 26. November am Ver-
einsheim abgeholt werden. 
Außerdem hat der Verein 12 Bäume für die neue 
Streuobstwiese bestellt.
Wer die Bedeutung von Obstbäumen für das 
Ökosystem kennt (Klimaschutz, Wasserhaushalt, 
CO2-Speicher, Bestäubung/Nützlinge, Land-
schaftsbild, Erholung, Selbstversorgung usw.) 
erahnt, welch ein  großer Beitrag für die Natur 
damit geleistet wird. 

Obstbaum-Sammelbestellung

Übrigens: Die Palme stand natürlich nur zur 
Überwinterung dort

hier wirst du unterstützt

13. September bis 28. Oktober

Apfelsaftsaison
Da die Annahmemengen bei den Einlieferungen 
von Äpfeln seit Jahren nicht mehr ausreichen, 
hat der Verein wieder auf dem Golfplatz Äpfel 
geerntet, damit sich die Pressung lohnt. Aller-
dings war der Behang der Bäume in diesem Jahr 
spärlich, so dass die Ernte sehr viel Zeit kostete.
Die Annahmezahlen sind in 2024 Gott sei Dank 
wieder etwas angestiegen. Dies führte zu folgen-
dem guten Ergebnis:
Anlieferung: 2.130 kg  Äpfel Mitglieder
 1.490 kg  Äpfel Nichtmitglieder

 34 kg Kindergarten
Golfplatz: 1.841 kg  Äpfel für Saft
 312 kg Äpfel für Schnaps 
 2.222 kg  Birnen für Schnaps
Pfarrgarten 200 kg Äpfel
Pestalozzigarten 331 kg Äpfel 
Friedhof
Jägersburg 269 kg  Äpfel 

Dies ergab insgesamt 3.618 Liter Apfelsaft und 
103 Liter Rohsaft. 

hier wirst du 
informiert
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Im Jahr 2024 wurden 2.610 Liter 
Maische von den Brennern Peter 
Gluding, Dieter Krauß, Siegfried 
Heib, Klaus Dejon, und Roland 
Stenger zu 290 Liter 40%igem trink-
fertigen Alkohol gebrannt. Gebrannt 
wurden die Sorten Apfel, Birne, 
Quitte und Kirsche, bzw. Kombinati-
onen aus diesen Sorten.

Brennsaison
Dezember bis Januar

Unsere ständige Aufgaben
- Pflege von Streuobstwiesen
- Rasenmähen im Pfarrgarten
- Pflege der Vereinsanlage
- Bewirtschaftung des Vereinsheims
 - jeden Sonntag Frühschoppen
 - jeden 1. und 3. Freitag Lokalöffnung mit 

Essensangebot

Saisonbedingte Aufgaben 
- Aufbau, Abbbau bei Festen und Durchführung
- Apfelsaftsaison
 - Aufbau, Einrichtung der Anlage
 - Ernten der Streuobstwiesen
 - Apfelannahme von Anlieferern
 - Pressen und Abfüllen
 - Teilhabe von Kindergärten und 

Schulen
 - Apfelsaft ausgeben
 - Pfandflaschen entgegennehmen
 - Pfandflaschen reinigen lassen und 

lagern
 - Abbau und Reinigung der Anlage
- Brennsaison
 - Aufbau, Einrichtung der Anlage
 - Einmaischen
 - Brennen
 - Abfüllen

 - Reinigung
 - Einkaufen
 - Auffüllen der Kühlschränke
 - Vermietung
- Weiterentwicklung der Vereinsanlage
- Wartung der Maschinen und Geräte

Diese Vielzahl an Arbeiten kann nur mit 
vielen freiwilligen Helfern geleistet werden. 
Damit das komplette Angebot erhalten werden 
kann, brauchen wir in den nächsten Jahren 
neue Helfer. Sei dabei!

hier wirst du informiert
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Bockbierfest 2024 - Ein Schlag... und o‘zapft is

Als würde er es jeden Tag trainieren: 
Eric Gouverneur, bis vor Kurzem 
amtierender Sportbeigeordneter der 

18. November

Stadt, benötigte nur einen Schlag, 
um das Bockbierfass anzuzap-
fen. Dieses floss anschließend 
reichlich im schon fast übervol-
len Vereinsheim des OGV. Auch 
zahlreiche Politiker gaben sich 
angesichts des bevorstehenden 

Wahlkampfes die Ehre. Sie genossen nicht nur 
das köstliche Bock, sondern auch die kleine 
Vesper dazu. Wie immer sorgte ein bewährtes 
Helferteam für die Zubereitung der Speisen und 
die Bedienung. So endete ein fröhlicher Abend 
mit Musik und Tanz erst zu später Nacht.

hier wird gefeiert
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Veranstaltungen 2025
Vortrag „Bodengare im Klima-
wandel durch fruchtbare Böden“

Donnerstag, 27. Februar, 18 Uhr

Heringsessen Aschermittwoch, 5. März, 18 Uhr

Frühjahrsschnittkurs (Theorie) Donnerstag, 3. April, 19 Uhr

Frühjahrsschnittkurs (Praxis) Freitag, 4. April, 17 Uhr

Mitgliederversammlung Sonntag, 13. April, 15 Uhr

Sommerschnittkurs Samstag, 5. Juli, 10 Uhr

Kerwesonntag 3. August, 10 Uhr bis 18 Uhr
(verlängerter Frühschoppen mit Schwenker, 
Wurst und Pommes)

Kerwemontag 4. August, 14 Uhr bis 18 Uhr 
(mit Rostwurst)

Beginn Apfelsaftsaison Samstag, 06. September

Erntedankfest Sonntag, 5. Oktober, 15 Uhr

Bockbierfest Freitag, 21. November, 18 Uhr

Gesamtvorstand: 
(Stand: 24.03.2024)
1. Vorsitzender Edgar Emser
2. Vorsitzender Thomas Simon
1. Kassenführer Michael Glutting
2. Kassenführer Emil Wagner 
1. Schriftführer Peter Merscher
2. Schriftführer Thomas Simon
Baumwart Kurt Kuhn
Rosenwart Karlheinz Delarber 
Heimleiter Siegfried Heib
Maschinenwart Peter Gluding
Gerätewart Hans Stephan
Brennereileiter Peter Gluding
Elektrowart Klaus Dejon

Unser Verein - Daten und Fakten
Beisitzer Dieter Krauß 
 Klaus Magold
 Werner Schäfer 
 Michael Schatzmann 
 Peter Simon
 Roland Stenger
 Klaus Wentz
Kassenprüfer: Karl Schindler und 
 Michael Merscher

Mitglieder: 366 
(Stand: 31.12.2024) (inkl. Familienmitglieder)
Mitgliedsbeitrag seit 2023:
Einzelperson 18 € pro Jahr
Familie 26 € pro Jahr

hier wirst du informiert



Unser Herz
für unsere Region.
Gemeinsam für den 
Saarpfalz-Kreis!
Benötigst Du Unterstützung für 
Deinen Verein oder Dein soziales 
Projekt? Oder möchtest Du durch 
eine Spende helfen?

Auf WirWunder kommt beides 
zusammen. 

Jetzt mit wenigen 
Klicks registrieren 
oder spenden:

www.wirwunder.de/saarpfalz.


